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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 675905-2021 - Result
Germany-Trier: Engineering services
OJ S 255/2021 31/12/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: cusanus trägergesellschaft trier mbH
Postal address: Friedrich-Wilhelm-Straße 32
Town: Trier
NUTS code: DEB2 Trier
Postal code: 54290
Country: Germany
Contact person: Frau Dr. Berg
E-mail: m.berg@ctt-zentrale.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.cusanus-traegergesellschaft-trier.de
Address of the buyer profile: https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av14c183

Type of the contracting authority
Other type: GmbH

Main activity
Social protection

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Neubau Caritas-Krankenhaus Lebach - Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 
und 8, Leistungsphasen 1-9 gemäß §§ 53 ff. HOAI

Main CPV code
71300000 Engineering services

Type of contract
Services

Short description
Neubau Caritas-Krankenhaus Lebach.
Aktuell wird für die Neubaumaßnahme von von einer BGF i. H. v. ca. 15.721 m² und einer 
NUF i. H. v. ca. 9.197 m² ausgegangen.
Anhand einer richtwertgeleitete Kostenschätzung wird von Gesamtkosten i. H. v. 59,6 Mio. € 
brutto (Kgr. 200-700, DIN 276) ausgegangen.
Terminlich ist ein Planungsbeginn im Herbst 2021, ein Baubeginn im Frühjahr 2023 sowie eine 
Fertigstellung Ende 2024 angedacht.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/675905-2021
mailto:m.berg@ctt-zentrale.de?subject=TED
https://www.cusanus-traegergesellschaft-trier.de
https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av14c183
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6.

Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen (stufenweise) zu 
beauftragen:
Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1 (Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen), 2 
(Wärmeversorgungsanlagen), 3 (Lufttechnische Anlagen), 7 (Nutzungsspezifische Anlagen / 
(hier: küchentechnische Anlagen, ggf. Wäscherei- und Reinigungsanlagen und 
Feuerlöschanlagen) und 8 (Gebäudeautomation), Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß §§ 53 ff. 
HOAI.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1 527 466,05 EUR

Description

Additional CPV code(s)
71315000 Building services

Place of performance
NUTS code: DEC04 Saarlouis
Main site or place of performance: Heeresstraße 49 66822 Lebach

Description of the procurement
Das Caritas-Krankenhaus in Lebach ist ein Akut-Krankenhaus der Grund- und 
Regelversorgung. Gemäß dem Krankenhausplan des Saarlandes bis 2025 verfügt die Klinik 
über eine Planbettenzahl von 213 Betten / Plätzen in folgender Fachabteilungsstruktur:
- Allgemeine Chirurgie mit 58 Planbetten,
- Plastische und Ästhetische Chirurgie mit 8 Planbetten,
- Geriatrie mit 25 Planbetten,
- Hämatologie und Onkologie mit 27 Planbetten,
- Allgemeine Innere Medizin mit 80 Planbetten,
- Intensivmedizin mit 10 Planbetten,
- Geriatrische Tagesklinik mit 5 Plätzen.
Ausschreibungsgegenständlich ist der Neubau des Bettenhauses inkl. Intensivstation, ZNA, 
Ambulanzstruktur und Funktionsdiagnostik.
Der bauliche Bestand ist durch umfassende bauliche Bestandsmängel im Bereich des 
Brandschutzes gekennzeichnet. Nach einer intensiven Diskussion über die Zukunft des 
Standorts wurde im Jahr 2020 die Aufrechterhaltung bei gleichzeitiger inhaltlicher 
Neuausrichtung im Sinne eines Hauses mit einem disziplinübergreifenden Schwerpunkt im 
Bereich der Altersmedizin beschlossen. Bedingt durch die Entscheidung für einen Beibehalt 
des Standorts in Lebach werden, ausgelöst durch die benannten gravierenden Mängel im 
Bereich des Brandschutzes, umfangreiche Neubaumaßnahmen am Caritas-Krankenhaus in 
Lebach notwendig, für die eine Förderung nach dem saarländischen
Krankenhausgesetz angestrebt wird. Basis für die Maßnahme ist ein vorliegendes Funktions- 
und Raumprogramm, welches in Teilen auf bestehenden Leistungs- und Strukturdaten basiert, 
jedoch aufgrund der inhaltlichen Neuausrichtungen auch auf prospektive Annahmen zur 
Leistungsentwicklung angewiesen ist.
Von der angestrebten Baumaßnahme wird die gesamte Klinik mit Ausnahme des 
Operationsbereichs und der bestehenden Kapelle betroffen sein. Diese Gebäudeteile weisen 
keine brandschutztechnischen Mängel auf und stehen somit zu einer fortlaufenden Nutzung 
zur Verfügung, stellen jedoch für die weitere Planung Fixpunkte der Bestandsanbindung dar. 
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IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

Operationsabteilung und Kapelle werden daher von der Sollraumprogrammierung 
ausgenommen.
Für die Maßnahme sind die Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1 
(Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen), 2 (Wärmeversorgungsanlagen), 3 (Lufttechnische 
Anlagen), 7 (Nutzungsspezifische Anlagen / hier: küchentechnische Anlagen, ggf. Wäscherei- 
und Reinigungsanlagen und Feuerlöschanlagen) und 8 (Gebäudeautomation) gemäß §§ 53 ff. 
HOAI zu vergeben.
Die Leistungen werden stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe 
die Leistungsphasen 1 bis 3 (Grundlagenermittlung, Vorplanung und Entwurfsplanung) gemäß 
§ 55 HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 4-9 werden stufenweise abgerufen. Ein 
Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.

Award criteria
Quality criterion - Name: Personelle Besetzung / Weighting: 35
Quality criterion - Name: Fachtechnische Lösungsansätze / Weighting: 25
Quality criterion - Name: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt / Projektanalyse / 
Weighting: 15
Quality criterion - Name: Gesamteindruck Konzept / Weighting: 5
Cost criterion - Name: Honorarangebot / Weighting: 20

Information about options
Options: yes
Description of options: 
– Leistungsphasen 4–9 gemäß § 55 HOAI
— Beauftragungsstufe 2: Leistungsphase 4 + 5 gemäß § 55 HOAI
— Beauftragungsstufe 3: Leistungsphase 6 + 7 gemäß § 55 HOAI
— Beauftragungsstufe 4: Leistungsphasen 8 + 9 gemäß § 55 HOAI
– ggf. besondere Leistungen gem. Anlage 15 HOAI: siehe „Vergabeunterlage F – 
Vertragsentwurf“
Die Planungsleistungen werden stufenweise beauftragt, soweit erwartete Fördermittel für die 
jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung gesichert ist und soweit keine 
schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung vorliegen. Hierbei handelt es sich 
um solche Gründe, die im Falle einer bereits erfolgten Beauftragung den Auftraggeber zu 
einer außerordentlichen Kündigung berechtigen würden. Ein Rechtsanspruch auf 
Beauftragung einzelner Beauftragungsstufen, besonderer Leistungen oder 
Gesamtbeauftragung besteht nicht.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Der Auftraggeber bzw. dessen Verfahrensbetreuer korrespondiert vorzugsweise elektronisch, 
vorrangig über die unter 1.3) genannte Vergabeplattform. Bewerbungen sind ausschließlich 
unter Verwendung des Bewerbungsbogens möglich. Bei Bewerbergemeinschaften ist der 
Bewerbungsbogen von jedem Mitglied auszufüllen.

Section IV: Procedure

Description
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V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 124-328834

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice
The contracting authority will not award any further contracts based on the above prior 
information notice

Section V: Award of contract

Title:
Neubau Caritas-Krankenhaus Lebach - Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 
und 8, Leistungsphasen 1-9 gemäß §§ 53 ff. HOAI

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
26/11/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 3
Number of tenders received from SMEs: 2
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 3
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Planungsgruppe M+M AG
Postal address: Hanns-Klemm-Str. 1
Town: Böblingen
NUTS code: DE112 Böblingen
Postal code: 71034
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 1 527 466,05 EUR

Information about subcontracting

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/328834-2021
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VI.4.

VI.3.

Section VI: Complementary information

Additional information
Die unter II.2.7. benannten Termine für die Laufzeit des Vertrags beziehen sich auf den 
geplanten Beauftragungszeitpunkt (Beginn) und die geplante Nutzungsaufnahme der 
Hauptmaßnahme (Ende). Die Leistungszeit der Mängelbeseitigung, Restabwicklung und 
Abrechnung der Maßnahme, Erstellung/Übergabe einer vollständigen Dokumentation der 
erbrachten Planungsleistungen (inkl. Abnahme der Planungsleistungen) sowie die 
Leistungszeit der kompletten Lph. 9 können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht exakt 
angegeben werden, sind daher im genannten Zeitraum nicht enthalten und müssen 
hinsichtlich der tatsächlichen Laufzeit des Vertrages noch dazugerechnet werden.
Je Bewerber ist nur ein Teilnahmeantrag, je Bieter nur ein Angebot zulässig. 
Mehrfachbewerbungen bzw. -angebote führen zum Ausschluss vom Verfahren. Als 
Mehrfachbewerbungen/-angebote gelten auch mehrere Bewerbungen/Angebote von 
Einzelpersonen innerhalb verschiedener Bietergemeinschaften.
Bewerber bzw. Bieter übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. Angebote in Textform nach § 
126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe elektronischer Mittel gemäß § 10 
VgV über die genannte Vergabeplattform.
Der Bewerber/Bieter trägt das Risiko der fristgerechten Übermittlung seines Teilnahmeantrags
/Angebots.
Zusätzliche bzw. ergänzende Angebotsunterlagen werden nicht berücksichtigt.
Die Vergabeunterlagen stehen auf der unter Ziffer I.3. dieser Bekanntmachung genannten 
Vergabeplattform zum Download zur Verfügung. Fragen und Anmerkungen zu den 
Vergabeunterlagen sind über die Kommunikationsebene der unter Ziffer I.3) dieser 
Bekanntmachung genannten Vergabeplattform bis spätestens zehn Kalendertage vor Ablauf 
der Teilnahmefrist zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als Erläuterungen, 
Konkretisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform bis 
sechs Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist veröffentlicht. Die Bewerber sind verpflichtet, 
sich bis sechs Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfristauf der unter Ziffer I.3. dieser 
Bekanntmachung genannten Vergabeplattform/Homepage zu informieren, ob sich 
Erläuterungen, Konkretisierungen oder Änderungen in den Vergabeunterlagen ergeben 
haben. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich die Notwendigkeit ergeben kann, 
die Angebotsfrist auch noch innerhalb dieser sechs Kalendertage zu verschieben. In einem 
solchen Fall wird unverzüglich ebenfalls auf der unter Ziffer I.3. dieser Bekanntmachung 
genannten Vergabeplattform informiert.
Es besteht die Möglichkeit der freiwilligen Registrierung auf der unter Ziffer I.3. dieser 
Bekanntmachung genannten Vergabeplattform. Die Bewerber/Bieter, die sich freiwillig 
registrieren, werden über die verbindlichen Stellungnahmen auf die eingereichten Fragen und 
Anmerkungen per E-Mail informiert.
Bei Bietergemeinschaften sind neben der Eigenerklärung gemäß Ziffer III.1.1. auch die 
weiteren gem. Ziffer III.1.1. bis III.1.3. geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem 
Mitglied gesondert zu erbringen.
Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 
VgV nachzufordern.
Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberanzahl 
nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Kriterien zu hoch, behält 
sich der Auftraggeber vor, die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern gemäß § 75 Abs. 
6 VgV durch Los zu treffen.

Procedures for review
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1. Review body
Official name: Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr, Vergabekammern des 
Saarlandes
Postal address: Franz-Josef-Röder-Str. 17
Town: Saarbrücken
Postal code: 66119
Country: Germany
E-mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telephone: +49 6815014994
Fax: +49 6815013506
Internet address: https://www.saarland.de/mwaev/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben
/vergabekammern/vergabekammern_node.html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße, 
die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 
GWB). Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).

Date of dispatch of this notice
28/12/2021

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de?subject=TED
https://www.saarland.de/mwaev/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern/vergabekammern_node.html
https://www.saarland.de/mwaev/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern/vergabekammern_node.html

